
Phänologie  

–  

städtische Vegetation im Takt des Klimas gestalten 
 

Laborraum 

Herzlich Willkommen 



Wiederholung 

• Phänologie (griechisch) bedeutet „Lehre von den 

Erscheinungen“ 

 

• Es gibt zehn „phänologische Jahreszeiten“ 

 

• Zeigerpflanzen markieren bspw. durch ihre Blüte, Fruchtreife 

oder Blattfall den Beginn einer phänologischen Jahreszeit 

 







Vermutung: Temperaturunterschied zwischen 
Heidelberg und Neckargemünd 



Vom Wetter zum Klima 

• Wetter: 

–  aktueller Zustand, zum Beispiel von Temperatur und 

Niederschlag 

 

• Klima: 

– durchschnittlicher Zustand, zum Beispiel von Temperatur und 

Niederschlag über einen langen Zeitraum (30 Jahre) 

 



Das Klima in der Stadt 

Aufgabe 1, Forscherheft S. 1: 

 

 

Bevor du als Pflanzenforscher in unserem Labor arbeitest,  

überlege dir drei Gründe, warum es in der Stadt wärmer  

ist als im Umland.  

 

 

Zeit: 5 Minuten 



Wärmebild Heidelberg. Quelle: GEO-NET Umweltconsulting GmbH & ÖKOPLANA im Auftrag des Amts für 

Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie Heidelberg 2015. Stadtklimagutachten Heidelberg. 



Pflanzenwachstum im Zeitraffer 

• https://www.youtube.com/watch?v=IsikQO9ptJ8  

Labor:   

Pflanzenwachstum an verschiedenen Standorten in der Stadt 

 Wie reagieren die Pflanzen auf das Stadtklima?  

https://www.youtube.com/watch?v=IsikQO9ptJ8
https://www.youtube.com/watch?v=IsikQO9ptJ8


Laborarbeit:  

Wir messen das Pflanzenwachstum in der Stadt 



In Gruppen untersucht ihr: 
- Das Pflanzenwachstum im Holzhaus 

- Das Pflanzenwachstum im Wärmedämmhaus 

- Das Pflanzenwachstum im Glashaus 

- Das Pflanzenwachstum im Backsteinhaus 

- Das Pflanzenwachstum auf unterschiedlichen 

Oberflächen 





Lampe 

Vor dem 

Holzhaus 

Im Holzhaus 

Hinter dem 

Holzhaus 


